
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    

 
 

Bergmesse auf der Gufferthütte am 
Samstag, 27. September 2008 

 

 

Kirchenanzeiger 
 

Maria Himmelfahrt  
Kaufering  
 
34/2008 
41. Jahrgang 
05.10. – 12.10.2008 
 

27. Sonntag im Jahreskreis 
 

ERNTEDANK 
L: Phil 4,6-9                                                            Ev: Mt 21,33-44 
 



 Sonntag, 5. Okt. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  Kirchtürkollekte f ür unsere Pf arrgemeinde 
 19:00 Uhr Vorabendmesse für Ew ald Scholz u. Elt. / für 

Lilli Borow ski 
 7:30 Uhr Beichtgelegenheit 
 8:00 Uhr Hl. Messe für Reinhold Sixt u. Großeltern / für 

Michael Simnacher, Ottilie Völk 
 10:00 Uhr Familiengottesdienst 
 14:00 Uhr Taufgottesdienst 
 Montag, 6. Okt. Hl. Bruno, , Mönch, Einsiedler, Ordensgründer 
 17:00 Uhr Rosenkranz 
 Dienstag, 7. Okt. Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 

 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19:00 Uhr Hl. Messe für Erika Meiendres / für Willibald 

Riedl / für Franz u. Margarethe Simon u. Ang., 
/ für Richard u. Franziska Jegg u. Ang. 

 Mittwoch, 8. Okt.  
 8:30 Uhr Hl. Messe für Fam. Riepl / für Fam. Sicklinger / 

für die verst. Mitglieder vom Teegespräch 
 18:30 Uhr feierlicher Rosenkranz 
 Donnerstag, 9. Okt. Hl. Dionysius, Bischof u. Gefährten 
 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19:00 Uhr Hl. Messe für Karl u. Anita Jarschel / für Josef 

Resch u. Elt. Schuster / für Kreszentia u. Franz 
Moll 

 Freitag, 10. Okt.  
 8:00 Uhr Hl. Messe für Walter u. Agnes Reichelt u. 

Tochter Gisela Hoffmann / für Veronika Stroh-
meyer / für Karl Stängle 

 18:30 Uhr feierlicher Rosenkranz 
 19:30 Uhr  Jugendvesper 
 Samstag, 11. Okt.  
 14:00 Uhr Gottesdienst zum 40-jährigen Gründungs-

jubiläum der Legio Mariae 
 18:30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
 19:00 Uhr Jugendgottesdienst –  
  Vorabendmesse für Barbara u. Josef Ott 
 Sonntag, 12. Okt. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  L: Phil 4,12-14.19-20                                Ev: Mt 22,1-14 
  Kollekte für die Pf arrgemeinde 
 7:30 Uhr Beichtgelegenheit 



 8:00 Uhr Hl. Messe für Franziska Keller / für Elt. Streit-
berger u. Geschw . / für Stefan u. Rosa Freu-
denberg 

 10:00 Uhr Familiengottesdienst 

 
 

Das Sakrament der Hl. Taufe emp-
fängt am ersten Sonntag im Oktober 
Mia Valentina Rauch. 

 
 
 
 
Erntedank – warum eigent-
lich? 
 
Die Fer ien sind zu Ende, der Ur laub 
liegt w ieder w eit hinter uns und der 
Sommer neigt sich dem Ende zu. 
Dies sind Zeichen, dass das Ernte-
dankfest kurz bevor steht.  
Aber was ist eigentlich der Ursprung 
dieses Festes? In allen Religionen 
ist eine Art „Erntedankfest“ zu f inden. 
„Die Frucht der Erde und der 
menschlichen Arbeit“ (wie es in 
jeder Eucharistiefeier heißt) w ird als 
Gottesgeschenk betrachtet und dementsprechend w ird dafür an einem 
bestimmten Zeitpunkt gedankt. Auch im Judentum gab es zw ei Ernte-
feste. Innerhalb der katholischen Kirche ist ein Erntedankfest seit dem 
dritten Jahrhundert belegt. In Deutschland ist 1972 von der Deutschen 
Bischofskonferenz festgelegt w orden, dass der erste Sonntag im 
Oktober als Erntedankfest gefeiert w erden kann.  
Heutzutage ist die kirchliche Erntedankfeier in den Gottesdienst integ-
riert. Erntegaben und Ähnliches schmücken den Altar oder w erden im 
Gottesdienst zum Altar gebracht. Heutzutage, in einer Zeit, in der die 
ökonomische Betrachtungsw eise dieser Welt immer mehr durch die 
ökologische ergänzt w ird, täte eine Rückbesinnung auf die Abhängig-
keit von der Natur gut. Das Erntedankfest könnte ein Gradmesser für 
dieses gesellschaftliche Bew usstsein werden bzw. sein. 



Unsere Legio feiert 40-jähriges Bestehen  

 
Seit 40 Jahren gibt es in unserer Pfarrei die Legio Mariae. Sie w irkt 
sehr segensreich durch Gebet und Apostolat.  
Zw eimal im Jahr führt sie die Caritas Haussammlung durch, trägt un-
sere Pfarrbriefe und die innerpfarrliche Post aus, betet in den Anliegen 
der Pfarrei, besucht die neu Zugezogenen, Kranke und Einsame. Un-
sere Pfarrei w äre arm ohne diese Gruppe. Für Gebet und praktische 
Dienste danken w ir von Herzen.  
Am Samstag, dem 11. Oktober, feiern w ir um 14.00 Uhr einen Dank-
gottesdienst. Danach treffen w ir uns zum Beisammensein mit Bew ir-
tung und Austausch im Thomas-Morus-Haus.  

Pater Franz Schaumann SDB  

 
am  10. Oktober 2008, 19.30 Uhr  
„Glaube, ein begeisterndes Feuer“ 
anschließend „tea and talk“ im Thomas-Morus-Haus  
und w ir freuen uns über den Film „Evan allmächtig“ 
 

 
am 11. Oktober, 19.00 Uhr   „Paulus, Botschafter Gottes“ 



Liebe Pfarreimitglieder ! 
 
vielen Dank für Ihre großzügige Kleider- 
und Schuhspende bei der Herbstsamm-
lung von aktion hoffnung. Trotz der 
„steifen Ostbrise“, die am Samstag blies, 
war unser Sammlerteam stark vertreten. Sogar unsere „Sprösslinge“ 
haben sow ohl an den Sammelstützpunkten Kirche (Sammlung für 
unsere Pfarrei) als auch am Bahnhof (Verladen der Sammlungen der 
umliegenden Pfarreien) toll geholfen, so dass man fast von einem 
Familienereignis sprechen konnte. 
Und dank Ihres Spendenbeitrages hat sich die Arbeit gelohnt! 
Dank geht auch an die Firma Zeit, die seit Jahren der Sammlung kos-
tenlos ein Fahrzeug zur Verfügung stellt ! 
 
Das Sammler-Team Ihrer Pfarrei 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Nähere Informationen an der Infotafel im Eingangsbereich der Kirche) 

 

Herzliche Einladung zu unserem 
nächsten Treffen am 
 

Freitag, dem 10.10.08 ab 20 Uhr 
im Thomas-Morus-Haus 

 

       Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  

Auftanken 

Kontakte 

Kraftquelle 

Unterhaltung 

©



Kinderwallfahrt nach Ilmmünster am 26.09.08 

 
Nun w ar es wieder soweit, die Kili-Mäuse w aren On-Tour mit einem 
Bus voll Kinder und Erw achsener. Wir sind pünktlich von Kaufering 
weggefahren und erreichten unser Ziel in Ilmmünster um ca. 16.00 
Uhr. Ein etw as verborgener Parkplatz direkt bei Ilmmünster mit einem 
großen Gehege voller Gänse und Rehe, sow ie einem beeindrucken-
den Platzhirsch. Die Kinder w aren alle sofort begeistert und mussten 
erst auf die w underschöne Wallfahrtskirche Herrenrast auf einer klei-
nen Anhöhe aufmerksam gemacht w erden. 
Wir versammelten uns und begannen unseren kleinen Anstieg mit 
dem Lied “ Freunde w ir fangen an“.  Auf halber Höhe verteilten w ir 
einige Symbole aus Pappe an die Kinder. Einen Mund, der leider oft 
durch unüberlegte Worte andere verletzen kann, ein Ohr, das oft die 
falschen Dinge hört oder Wichtiges überhört, ein Fuß, der uns immer 
wieder auf falsche Pfade führt, ein Auge, das zu w enig auf andere 
schaut, eine Hand, die w ir auch im Streit einsetzen oder zum helfen 
nicht verw enden und schließlich ein Herz, das lieblos und gleichgültig 
sein kann. 
 
Oben an der Kirche angekommen, begrüßte uns Herr Pater Jacek 
Gw ozdz SDB und erklärte uns, dass diese schöne Kirche im Jahr 
1599 erbaut und im Jahr 1689 verändert w urde. Jahrelang w urde sie 



dann vernachlässigt und in den Jahren 1973/1974 nahm sich Herr 
Claus Hipp, der uns Müttern allen bekannt ist (auch die Kinder kennen 
ihn vom Fernsehen) der Renovierung der Kirche an. Seitdem schickt 
er regelmäßig Mitarbeiter seines Betriebes zu Ausbesserungsarbeiten 
zu diesem Wallfahrtsort, der regelmäßig von Wallfahrern besucht w ird 
und den angrenzenden Pfarreien für die unterschiedlichen Feste als 
Gotteshaus dient. Der Innenraum dieser Kirche betont durch schlich-
ten, w eißen Stuck den eindrucksvollen Altarraum, in dessen Mitte die 
Statue des rastenden Herrn Jesus eine ansteckende Ruhe ausstrahlt. 
Man ist versucht sich neben Ihn hinzusetzen und in stiller Betrachtung 
zu versinken. 
 
Wir w urden aber mit einem stimmungsvollen Stück der Mathy-Band 
beim Einzug begrüßt (nochmals herzlichen Dank für die schöne musi-
kalische Untermalung dieser Andacht) und konnten uns erneut auf die 
Symbole dieser Wallfahrt einlassen. Der Mund kann andere trösten 
und fröhlich machen, das Ohr kann richtig zuhören, das Auge sieht, 
wo andere Hilfe brauchen, die Hand kann geben und helfen und das 
Herz erw eist sich großherzig und gut. Jesus kann uns dabei helfen 
und schenkt uns jeden Tag neu Seinen Segen dazu. 
Anschließend w aren die Kinder rasch am Bus, d.h. bei den Tieren und 
teilten teilw eise ihre Brotzeit mit ihnen. Die Erw achsenen trafen sich 
bei einer mitgebrachten Tasse Tee oder Kaffee und tauschten sich 
lebhaft aus. 
Um 18.00 Uhr traten w ir die Heimfahrt in dem Wissen an, eine w irkli-
che Herrenrast besucht zu haben, die jeden Wallfahrer die nötige Ru-
he und Kraft für den Alltag schenken w ill. Herrn Pater Schaumann und 
Herrn Diakon Fuchs möchten w ir an dieser Stelle nochmals für die 
Vorbereitung zu dieser Wallfahrt unser Dankeschön aussprechen. 

Birgit Engelhart 
 
 

Herzliche Einladung zum 
Frauenfrühstück am Freitag, 
10. Oktober, 9.00 Uhr im 
Thomas-Morus-Haus  
Herr Diakon Fuchs w ird einen 
Vortrag über die Missionsrei-
sen des Apostels Paulus hal-
ten. 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

So 5.10. Seniorennachmittag 
Die Gruppe "Frauen für Frauen"  freut sich auf Ihr Kommen! 

14.30 Uhr  Thomas-Morus-Haus  
 
Mi 08.10. Teegespräch                            
9.00 Uhr  Altenstube  
 
Do 09.10. Informationsabend zur Erstkommunion 2009 
20.00 Uhr  Pfarrsaal  
 
Fr 10.10.  Frauenfrühstück siehe Hinw eis  
Fr 10.10. AKKU siehe Hinw eis  
Fr 10.10. Jugendvesper siehe Hinw eis  
 
Sa 11.10. 40-jähriges Jubiläum der Legio Mariae siehe Hinw eis  
 
So 12.10. „Musikalische Zeitreise“   

mit Regina Pfeiffer und Achim Falkenhausen 
18.00 Uhr  Pfarrsaal   s. auch Plakat 
 

unsere wöchentlichen Gruppen 
Dienstag  Kirchenchor 
20.00 Uhr   Pf arrsaal 
 

Dienst. u. Donnerst.  Zwergerltreff  
09.30 – 11.00 Uhr   Eltern-Kind-Gruppe 
 

Dienstag  Jugendgruppe „Volltreffer midi“ 
18.00 Uhr   Jugendräume 
 

Mittwoch  Mittwochstreff 
14.30 Uhr  Altenstube 
 

Mittwoch  Jugendmusikgruppe „Horizont“ 
18.00 Uhr   Pf arrsaal 
 

Freitag  Jugendgruppe „Volltreffer mini“ 
14.30 Uhr   Jugendräume 
 

Freitag  Kinder- und Jugendchor 
16.30 Uhr   Pf arrsaal 
 

Freitag  Ministrantenstunden 
15.30 Uhr   Girlsgroup - Jugendräume 
17.00 Uhr   Boysgroup - Jugendräume 
 


